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7. Schutzrechte
 –

 
Gestaltung der Patentschrift –
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Inhalte der Patentschrift

•

 

Bestandteile der Patentanmeldung:
–

 

Name des Anmelders
–

 

optional: Name der Erfinder
–

 

Antrag auf Erteilung eines Patentes
–

 

Titel (darf Erfindung nicht benennen)
–

 

einen oder mehrere Patentansprüche
–

 

eine Beschreibung der Erfindung
–

 

Zeichnungen, auf die sich die Patentansprüche beziehen
–

 

im Falle einer Priorität: eine Kopie der Erstanmeldung
•

 

Erfindungsbeschreibung
–

 

technisches Gebiet
–

 

bisheriger Stand der Technik
–

 

Darstellung des technischen Problems
–

 

Problemlösung
–

 

Erläuterung der Erfindung anhand mindestens eines Ausführungsbeispiels
–

 

Vorteile der Erfindung
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Patentansprüche

•

 

deutlich und knappe Darstellung der Erfindung und wofür Schutz beantragt
•

 

zweiteilig: Oberbegriff

 

„…

 

dadurch gekennzeichnet, dass …“

 

Kennzeichnung

 Oberbegriff: Name und technische Merkmale die mit Stand der Technik gemein

 Kennzeichnung: technische Merkmale, die über Stand der Technik hinausgehen
•

 

Hauptanspruch: Wiedergabe aller wesentlichen Details ohne Bezug auf anderen 
Anspruch

•

 

Nebenanspruch: eigenständige Erfindung neben Hauptanspruch 
(z.B. im HA ein Gegenstand, im NA seine Herstellung)

•

 

Unteranspruch: Anspruch in dem Bezug auf Hauptanspruch, z.

 

B. 
Ausführungsformen einer / eines allgemein beschriebenen Vorrichtung /

 

Verfahrens
•

 

Kombination aller Ansprüche bestimmt Neuheit
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Patentansprüche –
 

DE 34 46 971 C2 (Schiffsanstrich)

1.

 

Verwendung eines filmbildenden Acrylpolymeres zusammen mit üblichen 
Anstrichbestandteilen als Schiffsanstrich, dadurch gekennzeichnet, daß

 

als 
Acrylpolymer ein solches vorliegt, das aus Monomereinheiten vom Typ

 a) 15 bis 80 Gew.-%

 

mit R = H oder CH3

 

, R‘‘

 

= CH3

 

oder C2

 

H5

 

, n = 1oder 2

 b) 20 bis 85 Gew.-%

 
mit R‘

 

= C1-4

 

-Akyl und

 c) 0 bis 60 Gew.-% aus einem o. mehreren Triorganozinn-(meth)acrylaten

 besteht.
2.

 

Schiffsanstrich gemäß

 

Anspruch 1, dadurch gekennzeichnet, daß

 

als Acrylpolymer 
ein solches vorliegt, das aus 2-Methoxyethylacrylat als Monomer a) und 
Methylmethacrylat als Monomer b) hergestellt ist.

3.

 

Schiffsanstrich gemäß

 

Anspruch 1, dadurch gekennzeichent, daß

 

als Acrylpolymer 
ein solches vorliegt, das unter Einsatz von Tributylzinnmethacrylat hergestellt ist.
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7. Schutzrechte
 –

 
Internationale Patentanmeldungen –



Folie 218
LV: Eigenschaften von Stoffsystemen und Produktenwticklung

Frank Babick, AG Mechanische Verfahrenstechnik

Möglichkeiten einer internationalen Patentanmeldung

•

 

aktuelle Situation
–

 

nur nationale Patente 
–

 

d.h. nur innerhalb des jeweiligen Staates wirksam

•

 

Optionen zur Patentierung in mehreren Ländern
–

 

als ausländisches nationales Patent
–

 

als Europäisches Patent
–

 

Anmeldung als internationales Patent
–

 

zukünftig: als Einheitspatent in der EU

•

 

klassischer Weg: ausländisches nationales Patent
–

 

Parallelanmeldung in anderen Ländern bis 1

 

a nach Erstanmeldung
–

 

Anmeldung immer in Landessprache, mit zugelassenem Vertreter und

 entsprechend den jeweiligen nationalen Vorschriften
–

 

d.h. separate Prüfung und Kosten 
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Europäisches Patent und internationales Patent

•

 

Europäisches Patent (EP)
–

 

eine

 

Anmeldung beim europäischen Patentamt (EPA) für einzelne Länder der 
EPÜ-Vertragspartner

–

 

Sprache der Anmeldung: deutsch, französisch oder englisch
–

 

einheitliche Prüfung (Eingangs+Formalprüfung, Recherche, Sachprüfung)
–

 

Patenterteilung:  Wirkung als ob nationale Patente in beantragten Staaten
–

 

ggf. Pflicht zur Übersetzung der Patentansprüche in jeweilige Amtssprache 
–

 

ggf. Validierung in Staaten, die nicht EPÜ-Vertragspartner
•

 

Internationales Patent (WO)
–

 

Anmeldung nach Patentzusammenarbeitsvertrag (PCT) für ausgewählte Staaten 
beim EPA oder DPMA Weltorganisation für geistiges Eigentum (WIPO)

–

 

PCT-Anmeldung  internationale Recherche mit Bericht 
–

 

auf Antrag „vorläufige Prüfung“

 

 Gutachten zur Patentfähigkeit
–

 

Überführung in nationale Verfahren ca. 30 Monate nach Anmeldung 
(inkl. vollständige Übersetzung)

•

 

beide Verfahren mit relativ hohen Kosten
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Vertragsstaaten des Europäischen 
Patentübereinkommens
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Beispiel einer internationalen PCT-Patentanmeldung
INTERNATIONAL APPLICATION PUBLISHED UNDER THE PATENT COOPERATION

 

TREATY (PCT)
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EU-Patent oder Einheitspatent (UP)

•

 

Einheitspatent (erfordert einheitliche Rechtsprechung aller Teilnahmestaaten)
•

 

2012 beschlossen, tritt vermutlich im Januar 2022 in Kraft 
•

 

eine

 

Anmeldung beim europäischen Patentamt (EPA) oder den nationalen 
Patentämtern

•

 

Sprache der Anmeldung: deutsch, französisch oder englisch 
(oder kostenpflichtige Übersetzung)

•

 

gilt für alle

 

teilnehmenden EU-Staaten

 

maschinelle Übersetzung
•

 

einheitliche Validierung und Aufrechterhaltung
•

 

zentrale Erfassung der Jahresgebühren
•

 

Rechtsprechung an einem eigenem Gericht (einheitliches Patentgericht -

 

UPC)
•

 

Probleme
–

 

Politik (Teilnahme von Spanien, Kroatien, Ratifizierung in Polen, Brexit) 
–

 

Standorte des UPC
–

 

Sprache vor Gericht (eigentlich Amtssprache am Standort)
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7. Schutzrechte
 –

 
Patentstrategien und Literatur –
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Patente –
 

Pro und Kontra

•

 

Was spricht für die Patentierung von Erfindungen?
–

 

Monopol als Erstanbieter  Einspielung der Entwicklungskosten
–

 

Schutz vor Patentierung durch Dritte
–

 

Imagegewinn

•

 

Was spricht gegen die Patentierung von Erfindungen?
–

 

Kosten
–

 

Missbrauch / Umgehung des Patentes

•

 

ein Unternehmen benötigt eine konsistente Patentpolitik



Folie 225
LV: Eigenschaften von Stoffsystemen und Produktenwticklung

Frank Babick, AG Mechanische Verfahrenstechnik

Patentstrategien

•

 

Patentstrategie 
–

 

offensives Patentieren der eigenen Erfindungen (inkl. Vorrats-

 

und Sperrpatente)
–

 

aber: Kosten sollten sich amortisieren 
•

 

Geheimhaltungsstrategie 
–

 

keine Patente, d.h. keine Offenlegung
–

 

sinnvoll wenn Erfindung nicht im Produkt erkennbar 
–

 

erfordert zufriedene Mitarbeiter & geringe Personalfluktuation …

 

riskant
•

 

Offenlegungsstrategie
–

 

Anmeldung und Offenlegung aber keine Überführung in Patentschrift, 
–

 

Schutz vor Patentierung durch Dritte, minimale Kosten
–

 

Abschreckung nur in Anfangszeit
•

 

Patent-Normen-Strategie 
–

 

Anmeldung zum Patent und parallele Festschreibung der Erfindung in Normen
•

 

Gebrauchsmusterstrategie
–

 

schneller & preiswerter Schutz ohne sachliche Prüfung
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Literatur zu Kapitel 7

•

 

www.dpma.de

 

(Deutsches Patent-

 

und Markenamt)
–

 

kurze aber informative Erläuterungen zu den verschiedenen Schutzrechten

 (Patente, Gebrauchsmuster, Geschmacksmuster, Marken, 
Herkunftsbezeichnungen)

–

 

Hilfen und Hinweise für die Anmeldung bzw. Antragstellung  
–

 

Rechercheportale 

http://www.dpma.de/
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